
     Radiointerview:

Leasing als Alternative zum Kauf
UnserRadio sprach mit Tobias Weinberger

Frage: Ob Auto, PC, Maschinen oder Großanlagen: Wenn solche Anschaffungen anstehen,
wird immer häufiger geleast anstatt gekauft. Leasing ist jedoch nicht nur eine Alternative
für Unternehmen sondern auch für Privatpersonen. Beim Leasing gibt es Vor- und
Nachteile, deshalb gibt es einige Dinge, die man wissen, bzw. beachten muss.
Herr Weinberger können Sie kurz erläutern was eigentlich leasen genau bedeutet?

Weinberger: Leasen bedeutet übersetzt soviel wie mieten oder nutzen. Die Devise beim Leasing
heißt „nutzen statt kaufen“. Das heißt, das Eigentum verbleibt in der Regel beim Leasinggeber.
Das Wirtschaftsgut gehört Ihnen auch nach langjährigen Zahlungen nicht. Dementsprechend
müssen Sie als Nutzer die Anschaffungskosten auch nicht finanzieren. Sie zahlen also nur für
die Dauer der Nutzung.

Frage: Was sind denn die entscheidenden Vorteile gegenüber dem Kauf?

Weinberger: Neben dem bereits erwähnten Vorteil, den Kaufpreis nicht in einer Summe zahlen zu
müssen, bietet das Leasing eine langfristige sichere Kalkulationsgrundlage. Die Leasingraten
stehen über die gesamte Vertragszeit fest und ändern sich nicht. Da beim Leasing eine individuelle
Vertragsgestaltung möglich ist, können Sie die Laufzeit, die Zahlungsweise (monatlich oder
vierteljährlich, progressiv = steigend oder degressiv = fallend, aussetzend = mit Unterbrechungen)
und den Restwert so weit wie möglich an Ihre Bedürfnisse und Möglichkeiten anpassen.

Frage: Aber neben diesen Vorteilen bringt Leasing auch Nachteile mit sich. Auf was muss
besonders geachtet werden?

Weinberger: Leasing im Privatbereich bringt natürlich keinerlei steuerliche Entlastung mit sich,
welche im betrieblichen Leasing oft der entscheidende Faktor ist. Wer ein Objekt least, anstatt
es zu kaufen, kann es auch nicht einfach wieder verkaufen, wenn sich die Lage geändert hat und
das Objekt nicht mehr benötigt wird. Ein Leasingvertrag ist in der Regel nicht kündbar, man legt
sich also auf längere Zeit fest und hat fixe Kosten, die – komme was da wolle – beglichen werden
müssen. Andererseits kann der Leasinggeber den Vertrag sofort kündigen, wenn Sie Ihren
Zahlungen nicht nachkommen. Alles in allem kann man jedoch sagen, dass Leasing im Privatbereich
eine ideale Alternative sein kann. Gerade bei dünner Finanzdecke können die Liquiditätsvorteile
entscheidend sein. Aber in jedem Falle sollten Sie mehrere Angebote einholen und die im Leasing
enthaltenen Zinssätze vergleichen.


